
Mein Rat fîr Studenten: … Arbeitet hart und akzeptiert keine Mittelm�ßigkeit.

Chemie macht Spaß, weil … man damit das Lieblingshobby zum Beruf machen kann.

Das Wichtigste, was ich von meinen Studenten gelernt habe, ist … Geduld und dass Begeisterung
ansteckend ist.

Die Begabung, die ich gerne h�tte, ist … sportliche Leistungsf�higkeit.

Bei meinem letzten Kneipenbesuch … hatte ich Spaß.

Mein Lieblingsgetr�nk ist … starker Kaffee morgens und ein gutes American-IPA-Bier abends.

Wenn ich fîr einen Tag jemand anders sein kçnnte, w�re ich … Jack Morris beim Aufschlagen im
siebten Spiel der World Series von 1991.

In einer freien Stunde … gehe ich laufen, wandere mit den Kindern oder bastle an einem meiner Autos.

Meine liebste Tageszeit ist … zwischen Abendessen und Schlafenszeit, gemeinsam mit der Familie.

Meine liebste Art einen Urlaub zu verbringen ist … mit der Familie draußen und mit zu viel Essen.

Das Geheimnis, ein erfolgreicher Wissenschaftler zu sein, … wîrde ich gerne kennen, denn ich arbeite
dafîr zu viel.

Mein liebstes Theorem ist … die mikroskopische Reversibilit�t – so einfach und doch so wirkm�chtig.

Meine Wissenschafts„helden“ sind … Pasteur, vanÏt Hoff und Kekul¦ (Entschuldigung, Couper und
Le Bel). Was ist fîr die organische Chemie zentraler als die Theorie des tetraedrisch umgebenen
Kohlenstoffatoms?

Meine fînf Top-Paper:

1. „Platinum-Catalyzed Intramolecular Hydroamination
of Unactivated Olefins with Secondary Alkylamines“:
C. F. Bender, R. A. Widenhoefer, J. Am. Chem. Soc.
2005, 127, 1070. (Das erste Beispiel fîr die Titelreak-
tion.)

2. „Gold(I)-Catalyzed Intramolecular Enantioselective
Hydroalkoxylation of Allenes“: Z. Zhang, R. A. Wi-
denhoefer, Angew. Chem. Int. Ed. 2007, 46, 283;
Angew. Chem. 2007, 119, 287. (Eine der ersten hoch
enantioselektiven durch einen Bis(goldphosphan)-
komplex katalysierten Reaktionen.)

3. „Syntheses, X-ray Crystal Structures, and Solution
Behavior of Monomeric, Cationic, Two-Coordinate
Gold(I) p-Alkene Complexes“: T. J. Brown, M. G.

Dickens, R. A. Widenhoefer, J. Am. Chem. Soc. 2009,
131, 6350. (Unser erster Beitrag zum inzwischen um-
fangreichen Thema kationische Gold-p-Komplexe.)

4. „Palladium-Catalyzed Intramolecular Addition of 1,3-
Diones to Unactivated Olefins“: T. Pei, R. A. Widen-
hoefer, J. Am. Chem. Soc. 2001, 123, 11290. (Unser
erster bedeutsamer Beitrag zum Thema katalytische
Alkenfunktionalisierung.)

5. „Gold(I)-Catalyzed Intramolecular Hydroamination
of Alkenyl Carbamates“: X. Han, R. A. Widenhoefer,
Angew. Chem. Int. Ed. 2006, 45, 1747; Angew. Chem.
2006, 118, 1779. (Eines der ersten Beispiele fîr die
durch kationische Gold(I)-Komplexe katalysierte Al-
kenhydrofunktionalisierung.)
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Der auf dieser Seite vorge-
stellte Autor verçffentlichte
kírzlich seinen 10. Beitrag
seit 2005 in der Angewand-
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